
NEWSLETTER
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LUCA übernimmt

www.luca-app.de ist seit letztem Freitag, den 23. April 2021 beim Neckar-Odenwald-
Kreis im Einsatz.
Diese übernimmt die Dokumentationspflicht für Gastronomie und Einzelhandelsbetrie-
be, sowie für Veranstalter. Beim Besuch in einem Restaurant oder Laden checkt die 
Kundin oder der Kunde automatisch ein. Diese werden unlesbar und 2-fach verschlüs-
selt auf einem sicheren Server gespeichert und nach 30 Tagen gelöscht. Ladeninhaber 
haben jederzeit den Überblick, wie viele Personen sich im Laden aufhalten. Der Laden 
kann in Segmente aufgeteilt werden, so dass im Fall des Falles nachvollziehbar ist, wo 
sich ein infizierter Kunde aufgehalten hat.
Sollte sich eine Person infizieren, kann diese ihre Daten mit dem Gesundheitsamt tei-
len. In diesem Fall kann nur das Gesundheitsamt Daten entschlüsseln und die betref-
fenden Nutzerinnen und Nutzer informieren, dass sie Kontakt mit einer infizierten Per-
son hatten.
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Die Luca-App startet im Neckar-Odenwald-Kreis
Der Neckar-Odenwald-Kreis hat am 
Freitag den Einsatz der Luca-App ge-
startet. Die App leistet eine schnelle 
Kontaktdatenverwaltung und Kontakt-
nachverfolgung für private Treffen und 
öffentliche Veranstaltungen sowie für 
Geschäfte und Gastronomie. Tritt ein 
Infektionsfall ein, werden alle Gäs-
te dieser Orte informiert, die sich zur 
betreffenden Uhrzeit dort aufgehalten 
haben. Parallel werden die Gesund-
heitsämter informiert, die dann Zu-
griff auf die Daten der übrigen Gäste 
bekommen. Die dafür notwendigen 
technischen Voraussetzungen wurden 
im Gesundheitsamt des Neckar-Oden-
wald-Kreises nun geschaffen. Den 
entsprechenden Kooperationsvertrag 
hatte Landrat Dr. Achim Brötel bereits 
vor einiger Zeit unterschrieben.

„Auch wenn jetzt erst einmal die Bun-
desnotbremse greift, wird es hoffent-
lich in absehbarer Zeit Lockerungen 
in vielen Bereichen geben. Dann wird 
die Luca-App zwar kein Allheilmittel, 
aber ein weiteres nützliches Instru-
ment sein, damit die Infektionszahlen 
nicht wieder ansteigen. Wir sind froh, 
dass wir damit einen Beitrag leisten 
können, um gerade Einzelhandels-
betriebe, die Gastronomie und Kul-
turschaffende in der Phase der Öff-
nung zu unterstützen“, betont Landrat 
Brötel. „Alles was die Kontaktperso-
nennachverfolgung erleichtert und 
beschleunigt, ist ein Schritt in die 
richtige Richtung. Denn nach wie vor 
ist die Unterbrechung von Infektions-
ketten ein zentrales Instrument in der 
Pandemiebekämpfung“, ergänzt Ge-

sundheitsamtsleiterin Dr. Martina Tei-
nert. 
Nutzerinnen und Nutzer können sich 
die Luca-App über die gängigen App-
Stores kostenfrei auf ihr Smartphone 
herunterladen. Wer kein Smartphone 
besitzt, kann sich in den teilnehmen-
den Betrieben über ein Kontaktformu-
lar oder mancherorts durch analoge 
Schlüsselanhänger mit QR-Codes ein-
checken.
Veranstalter, Betreiber, Einzelhandels-
betriebe und die Gastronomie erhal-
ten weitere Informationen unter www.
luca-app.de/locations. Damit die Be-
triebe die Luca-Anwendung nutzen 
können, müssen sie sich einmalig re-
gistrieren. Die Registrierung für „Luca 
Locations“ kann über den Link www.
luca-app.de/mein-luca-2 erfolgen.

Sparkassen-Neckartal-Odenwald  
erneut ausgezeichnet für Förderkreditgeschäft

Interview mit Sparkassendirektor Mar-
tin Graser:
Herr Graser, die Sparkasse Neckartal 
Odenwald ist in diesem Jahr erneut für 
das Förderkreditgeschäft ausgezeich-
net worden, doch was sind Förderkre-
dite überhaupt?
Martin Graser: Förderkredite sind In-
novationstreiber, sie nehmen unmit-
telbar Einfluss auf unsere Wirtschaft. 
Das macht sie interessant für Unter-
nehmen, weil sie einerseits günstige 
Konditionen bieten, andererseits die 
eigene Wettbewerbsfähigkeit stär-
ken. Bund, Länder und EU verfügen 
über eine Vielzahl von Förderprogram-
men. Die Liste förderwürdiger Projekte 
ist lang: Existenzgründungen, Entwi-
cklungs und Forschungsinvestitionen 
zählen ebenso dazu wie praktizierter 
Umweltschutz. Ferner gibt es zahlrei-
che Förderprogramme für die priva-
te Immobilienfinanzierung, so wird es 
beispielsweise ab dem 1.7.2021 eine 
große Bundesförderung für effiziente 
Gebäude geben.
Was sind die Vorteile eines Förderkre-
dites?
Martin Graser: Unsere Kunden pro-
fitieren von zinsverbilligten Darlehen 
und staatlichen Investitionszuschüs-

sen. Daneben gibt es bei einigen För-
derkreditprogrammen eine Festzins-
bindung von bis zu 20 Jahren, die 
eine sichere Kalkulationsgrundlage 
bilden. Für jedes Ihrer Vorhaben ent-
wickeln wir individuell zugeschnittene 
Finanzierungslösungen und versuchen 
das bestmögliche an Förderungen für 
unsere Kunden zu beantragen. Das 
zeichnet uns als regional verwurzeltes 
Kreditinstitut mit einem hohen Quali-
tätsanspruch in der Beratung aus.
Was war das Besondere am Förder-
kreditjahr 2020?
Martin Graser: Das Jahr 2020 war 
das Jahr der Hilfe in der Coronakri-
se, die Unsicherheit gerade zu Beginn 
der Pandemie war deutlich spürbar. 
So gab es in den ersten Wochen der 
Krise eine signifikant hohe Anzahl von 
Anfragen unserer Kunden, auf der Su-
che nach neuen Krediten, Hilfskredi-
ten und Kreditstundungen.  Wir haben 
unbürokratisch beispielsweise mit zu-
sätzlichen Krediten und Aussetzungen 
von vereinbarten Kreditzahlungen dort 
geholfen, wo plötzlich wirtschaftliche 
Einbrüche aufgetreten sind und staat-
liche Hilfen noch nicht möglich wa-
ren. Im Laufe der Pandemie haben wir 
unseren Kunden gezielt die Hilfspro-

gramme und Förderkredite zur Verfü-
gung gestellt. Dabei haben sich unsere 
Firmenkundenberater besonders be-
währt, ohne deren jahrelang gewach-
sene Vertrauensbeziehung und En-
gagement hätten wir das in der Form 
nicht bewältigen können. 
Inzwischen sind Sie seit knapp sechs 
Jahren im Vorstand der Sparkasse Ne-
ckartal Odenwald. 
Wie bewerten Sie die Entwicklung in 
dieser Zeit, im Förderkreditgeschäft?
Martin Graser: In den letzten Jahren 
konnten wir als Sparkasse erreichen, 
dass wir für unser Förderkreditge-
schäft regelmäßig von der Landes-
bank Baden-Württemberg ausgezeich-
net wurden. Das ist in der Form nicht 
selbstverständlich für uns als regiona-
le Sparkasse. Es bestätigt uns darin, 
dass wir in den vergangenen Jahren 
unseren Kunden eine gute Beratung 
zu Förderkrediten ermöglicht haben. 
Dies wollen wir auch weiterhin suk-
zessive ausbauen. Hatten wir 2016 
eine Gesamtsumme von Förderkredi-
ten in Höhe von ca. 36,5 Mio.€ waren 
es 2020 bereits ca. 82,5 Mio.€. 
Wie können Sie die positive Entwick-
lung begründen, beziehungsweise was 
zeichnet die Sparkasse Neckartal Oden-
wald im Förderkreditgeschäft aus?
Martin Graser: Dies hat verschiede-
ne Faktoren. Einerseits versuchen wir 
sehr nahe an unseren Kunden zu sein, 
um so optimal auf deren Bedürfnis-
se einzugehen. Andererseits ist dies 
nur durch eine gute Kooperation mit 
der Landesbank Baden-Württemberg 
möglich, die als Koordinator zu allen 
Förderbanken fungiert. Wir sehen den 
Zugang zu Förderkrediten als unseren 
öffentlichen Auftrag an und möchten 
damit positiven Einfluss auf die Ent-
wicklung unserer Region nehmen.
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Online-Seminare 2021 
Wegen der andauernden Corona-Pandemie und aus Sorge um Ihre und unsere Gesundheit, 
verzichten wir bis auf weiteres auf Präsenz-Seminare. Alternativ bieten wir auch in diesem Jahr 
zahlreiche Onlineseminare zu interessanten Themen an. Diese können Sie ganz bequem vom 
Büro oder auch vom Homeoffice aus besuchen. Sie benötigen dazu nur: PC, Laptop, Tablet oder 
Smartphone mit Internetzugang. 

Anmeldung 
Anmeldungen sind in der Regel zwei Monate vor dem Seminartermin möglich. Verwenden Sie 
dazu bitte den entsprechenden Shortlink. Noch nicht freigeschaltete Termine sind mit „t.b.a.“ 
gekennzeichnet. 

Mehr Informationen rund um unsere Seminare und Trainings sowie ein Seminar-FAQ findet man 
unter ikk-classic.de/seminare. 

Bei Fragen senden Sie uns bitte eine E-Mail an seminare@ikk-classic.de 

Termine 
Sozialversicherung – Praxiswissen 
=> 06.05.2021, 11 Uhr | Meldungen und elektronischer Datenaustausch 
Sozialversicherungsträger benötigen zur Feststellungen von Ansprüchen Daten Ihrer Versicherten. 
Diese Daten werden in einem einheitlichen Meldeverfahren übermittelt. Wir erklären anhand 
praktischer Fälle, wie Sie auch komplizierte Meldetatbestände sicher bearbeiten können. 
 Anmeldung: ikk-classic.de/meldungen060521 

=> 19.05.2021, 11 Uhr | Vorbereitung auf die DRV-Prüfung 
So vermeiden Sie Fehler und Haftungsrisiken: Erfahren Sie in diesem Online-Seminar, wie Sie 
sich sicher und umfassend vorbereiten, welches die häufigsten Fehler bei Betriebsprüfungen sind 
und wie Sie diese vermeiden können. 
 Anmeldung: ikk-classic.de/drv190521 

=> 10.06.2021, 11 Uhr | Entsendung von Mitarbeitern ins Ausland 
Verlagert sich der Tätigkeitsort vorübergehend ins Ausland ist die soziale Absicherung wichtig. 
Dieses Seminar gibt Ihnen einen Überblick über die Regelungen im innerstaatlichen sowie im über 
– und zwischenstaatlichen Sozialversicherungsrecht in- und außerhalb der EU. 
 Anmeldung: t.b.a. 
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Gesunder Betrieb 
=> 28.05.2021, 11 Uhr | Resilienz – Die Kompetenz in „stürmischen Zeiten“ 
Wie Sie durch den gesunden und kompetenten Umgang mit Stress und Belastung Kraft gewinnen. 
Sie erhalten ausgewähltes Wissen und Anleitungen, wie Sie Ihre Widerstandskraft spürbar stärken 
und auch andere Menschen unterstützen und schützen können. 
 Anmeldung: ikk-classic.de/resilienz280521 

=> 14.06.2021, 11 Uhr | MBSR: Achtsamkeit als Methode im Umgang mit Stress 
Achtsamkeit hilft, im Trubel des Alltags gelassen zu bleiben, sich in dem Vielerlei der 
Anforderungen nicht zu verlieren und Vertrauen und Gelassenheit bei allem Tun zu erlangen. 
Neben theoretischen Informationen zeigen wir zahlreiche praktische Achtsamkeitsübungen. 
 Anmeldung: t.b.a. 
 

Betriebsführung und Management 

=> 04.05.2021, 15 Uhr | Teamentwicklung 
Lernen Sie, wie Sie in Ihrem Team eine wertschätzende und effektive Kommunikation etablieren, 
Kritik konstruktiv formulieren und annehmen, entwicklungsorientiertes Feedback geben und 
Probleme nachhaltig lösen. 
 Anmeldung: ikk-classic.de/teamentwicklung040521 

=> 20.05.2021, 15 Uhr | Sicher in der neuen Führungsrolle 
Live-Training: Wie Sie Ihre neuen Aufgaben als Selbstständiger/Firmeninhaber souverän meistern, 
eine wertschätzende Kommunikation mit Ihren Mitarbeitern etablieren, verschiedene Führungsstile 
anwenden und so erfolgreich Ergebnisse sichern. 
 Anmeldung: ikk-classic.de/fuehrungsrolle200521 

=> 01.06.2021, 15 Uhr | Positive Leadership – Stärkenorientiert Führen  
Erfahren Sie, wie Sie in Ihrer Führung den Fokus auf den Ausbau von Stärken, Kompetenzen und 
Erfolgserlebnissen legen, die Entwicklung Ihrer Mitarbeiter fördern, Ihr Team erfolgreicher und 
gesünder führen und so die Arbeitsperformance auf ein Top-Level steigern. 
 Anmeldung: t.b.a. 

=> 16.06.2021, 15 Uhr | Knigge für Gewerke Teil I: Benimm-Tipps für die Baustelle (e) 
Wie Sie absolut sicher Auftreten, wichtige Werte und Verhaltensweisen erlernen, sicher 
zeitgemäße Umgangsformen erlangen und souverän mit Kunden umgehen. Dieses Seminar richtet 
sich an Beschäftigte der Baubranche und geht auf deren gewerkspezifische Anforderungen ein. 
 Anmeldung: t.b.a. 
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=> 21.09.2021, 15 Uhr | Azubi-Motivation 
So führen Sie die junge Generation erfolgreich. Erfahren Sie, wie man junge Menschen motiviert  
und mit nachlassendem Interesse, Lustlosigkeit oder sogar Widerständen umgeht. Dieses Seminar 
gibt Ihnen wichtige Erkenntnisse, die Ihnen im Betrieb unmittelbar weiterhelfen.  
 Anmeldung: t.b.a. 
 

Ausbildung, berufsstart & existenzgründung 

=> 23.03.2021, 11 Uhr | Stressfrei durch die Abschlussprüfung 2021 
Wie Sie Prüfungsangst optimal meistern, Stress positiv umwandeln und Ihre Ressourcen in der 
Prüfung erfolgreich aktivieren. 
 Anmeldung: ikk-classic.de/keinstress230321 

=> 08.04.2021, 15 Uhr | Azubi-Knigge 2.0 – Benimmregeln für den ersten Job! 
Der Start ins Berufsleben ist für jeden Auszubildenden aufregend. Wie es mit dem guten ersten 
Eindruck bei Kollegen und Kunden klappt und was man im Umgang mit Kunden unbedingt 
beachten sollte, erfährt man in diesem Seminar. Und wir erklären, warum ein privater Instagram-
Post zu einem echten Problem im Job werden kann. 
 Anmeldung: ikk-classic.de/azubiknigge2021 

=> 07.09.2021, 15 Uhr | Generation Insta: Erfolgreich anders lernen (e) 
Always online. Wie Sie trotzdem oder gerade deswegen effektiv und methodisch „Lernen lernen“, 
Ihr eigenes Lernen optimal selbst gestalten und organisieren und verschiedene topaktuelle 
Lerntechniken ideal für sich nutzen. 
 Anmeldung: t.b.a. 
 

Pflege – Neu ab mai 2021 

=> 11.05.2021, 17 Uhr | Demenz und Pflegeleistung - Intensivkurs 
In diesem Seminar erwartet die Teilnehmer in fundierter und gebündelter Form Wissenswertes 
über unterschiedliche Demenzerkrankungen. Dazu gibt es zahlreiche Tipps für die 
Alltagsgestaltung, Informationen über Hilfsangebote und die Leistungen der Pflegeversicherung.  
 Anmeldung: ikk-classic.de/pflege110521 

=> 15.09.2021, 18 Uhr | Digitaler Vortrag:Pflegebedürftig – was nun? 
Wird ein Mensch durch Krankheit oder Unfall pflegebedürftig, ist das für die Betroffenen und die 
Familie eine große Belastung. Dann muss in kürzester Zeit eine Lösung gefunden werden. Dieses 
Seminar bietet Informationen zur gesetzlichen Pflegeversicherung für Arbeitgeber und 
Führungskräfte und erläutert die Hilfs- und Unterstützungsangebote durch die IKK-Pflegeberatung. 
 Anmeldung: t.b.a. 

=> Oktober 2021 | Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht & Co. (e) 
Wer darf Ihre Finanzen verwalten oder über medizinische Fragen entscheiden, wenn Sie Ihren 
Willen einmal nicht mehr äußern können? Dies können (und sollten) Sie frühzeitig durch 
Vollmachten und Verfügungen regeln. Wir informieren Sie, welche Möglichkeiten es gibt, was Sie 
unbedingt beachten sollten und wie Sie diese Dokumente rechtssicher verfassen. 
 Anmeldung: t.b.a. 

Wunschdenken und Realität

Die Installation auf dem Marktplatz der Stadt Mosbach zeigt uns, wie wieder normales Leben sein soll. Die aktuelle 
Realität ist für unsere Mitgliedsbetriebe eine völlig andere.

Hauptagentur Joachim Bauschert
Nadlerstraße 2
74821 Mosbach
Telefon: 07131 96 24 95
Telefax: 07131 9934 23
Mobil: 0170 3 82 61 73
Joachim.bauschert@signal-iduna.net
www.signal-iduna.de/joachim. 
bauschert

Agentur Martin Böse
Nadlerstraße 2
74821 Mosbach
Telefon: 06261- 639 51 20
Mobil: 0176 34079140
martin.boese@signal-iduna.net
www.signal-iduna.de/martin.boese

Michael Windmeißer,  
Geschäftsführer Kreishandwerker-
schaft Neckar-Odenwald-Kreis

 
 
 

 
 
 
Leistungsstarker Invaliditätsschutz 
Auch in der Freizeit umfassend abgesichert sein 
 
Das aktuelle Tarifwerk der SIGNAL IDUNA in der Unfallversicherung soll vor allem 
dauerhafte Unfallfolgen absichern. 
 
Ein Unfall ist so schnell passiert, die Folgen oft gravierend. Lebenslang. Dabei ereignen sich 
rund 75 Prozent aller Unfälle in der Freizeit, sind also ausschließlich über eine private 
Unfallversicherung abzudecken. Und wenn die gesetzliche Unfallversicherung leistet, reicht 
die Rentenhöhe alleine nicht aus, um nach einem schweren Unfall den Lebensstandard zu 
sichern. 
 
Hier setzt das neue Tarifwerk der SIGNAL IDUNA an, das in den Produktlinien „Basis“ und 
„Premium“ zu haben ist. Das besondere Augenmerk liegt auf einer leistungsstarken 
Invaliditätsabsicherung. So erhöht eine dreistufige Progressionsstaffel die vereinbarten 
Leistungen abhängig vom Invaliditätsgrad auf bis zu 750 Prozent. Einen zusätzlichen Schub 
verschafft der optionale Progressions-Turbo, mit dem die volle Leistung bereits bei einem 
Invaliditätsgrad von 50 Prozent fließt.  
 
Eine Unfallrente oder ein Unfallrenten-Kapital, ein professionelles Reha-Management, 
versicherbare Pflege-/Hilfsleistungen und viele weitere Leistungskomponenten bis hin zum 
Einschluss von Unfallfolgen nach einer Bewusstseinsstörung (Produktlinie „Premium“) 
sorgen für optimalen Versicherungsschutz. 
 
 
Weitere Infos über alle SIGNAL IDUNA Geschäftsstellen und Vertretungen 
oder unter www.signal-iduna.de/unfallversicherung.php 
 

  aktuell  1/2021

Kreishandwerkerschaft
Neckar-Odenwald-Kreis
Körperschaft des öffentlichen RechtsK


